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Der schweizerische Republikaner
herausgegeben

von Escher und usteri
Mitgliedern der gestjgebeuden Räche der helveusches Republik.

Band IN. I.xv. Luzcru, Mai N/Y9. (l9- Florea! VN.)

Vollzieh» ngsdirektorium..
Das Vollziehungsdirektorium der einen und untheil-

baren helvetischen Republik benachrichtiget, daß in ver-
schtcdenen Gegenden die Aushebung der Eliten und die
Form-rung des zum Marsche nach der Grenze bestimmten
Contingents nicht nach der vorgeschriebenen Form und
nach den zu diesem Zweck ausgestellten Gesetzen und
Beschlüssen bewerkstelliget worden, sondern vielmehr nach
einer willkührlichen und unbilligen Weise.

In Erwägung, daß unter dem Svstcme der Gleich-
heit das Gcsez um besonderer Rüksichten willen keine
Ausnahme gestatten kann, sondern für alle Bürger gleich
seyn, nnd die gleiche Kraft haben soll,

beschließt:
In jedem Kantone sezt der Regiernngöstatlhal-

ter eine Commission nieder, welche den Auftrag erhält
die Beschwerden derjenigen anzuhören, welche glauben,
sich über einige Unregelmäßigkeit in der Formirung der
Elite, »der des Contingents zu beklagen zu haben.

2. Die Commission, die ans rechtschaffenen, festen
und verständigen Bürgern zusammcngcsezt seyn soll, wird
summarisch über alle an ste gebrachten Klagen urtheilen,
und die Gesetze und Beschlüsse des Vollziehnngsdirekto-
riums handhaben.

;. Sie soll gehalten seyn, in die Elite alle diesem-
gen cinzuschliessen, die durch Schleichwege ober durch
Gunst, dem Gesetze zuwider, sich in die Reserve znrük-
zuziehen gewußt haben, sie wird in das Contingent an
der Grenzen alle diejenige» schicken, die aus Gunst oder
Irrung ihren Abmarsch ansgewichen habe».

4. Hingegen ist sie bevollmächtigt, aus den Eliten-
Bataillons und aus den Contingcnten an der Grenze
solche Bürger zurückzuberufen, die in Folge ähnlicher
Unregelmäßigkeiten in dieselben waren aufgenommen
worden.

r. Zu ihre» Gunsten wird sie Entschädigungen
bestimmen, wclcbe theils von dcnj nige» geleistet! werden
sollen, die durch Benachcheilung derselben für sich die
Befreiung erschlichen haben, theils auch von den militä-
rjschen lind Civilbcamtcn, denen die militärische Or-
ganisatioil anvertraut ist, wofern solche Beamte der

Partheilichkeit, der Irrung oder der Hinterlist überwies
sen werden.

6. Der Kriegsminister ist zur Vollziehung des ge-
genwärtigen Beschlusses beauftragt. Er soll in beiden
Sprachen gedruckt nnd bekannt gemacht werden.

Also beschlossen in Lnzern den -5. April 17??.

Der Präsident des vollziehende» Direktoriums,
Unterzeichnet: Ochs.

Im Namen des Direktoriums der Gen. Sckr.
Unterzeichnet: Moussson.

Das Vollziehungsdirektorium der einen und
unheilbaren helvetischen Republik, an den
B. Müller, Commissar im Oberland.

Das Vollzichnngs - Direktorium beeilt sich, Euch
zu benachrichtigen,, daß gestern die fränkischen Truppen
unter der Anführung des Generals Soult ohne einigen
Widerstand zu finden, in Schwyz cingcrükt sind. Die
zu Rothenthurm versammelten Rebelle-, haben beim An-
marsch der Franken theils die Waffen niedergelegt, theils
sich auf die Flucht gegen Mors znrükgezogm. Gleich
nach seinem Einmärsche in Schwyz hat der General
Soult einen Aufruf an das Volk erlassen, nnd dieses
hat die Rebellen von Altorf ebenfalls durch eine Zu-
schrift anfgefodcrt, die Waffen der Emvönmg niederm-
legen. Allenthalben in jenen Gegenden lobt man das
gute Betragen^sowohl der Truppen als des Generals,
welcher seinen Soldaten die größte Ordnung und Mensch,
lichkcit gegen die Einwohner anbefohlen hat. Das Voüz.
Direktorium hofft, daß nun bald die Unruhen im K.
Waldstäctcn vollkommen und glüklich beygelegt seyn
werden.

Luzcrn den z May. 17s?.

Der Präsident des vollziehenden Direktoriums,
Unterzeichnet: O ch s.

Im Namen des Direktoriums der General Sckzv
Unterzeichnet: Mousson,
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